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Amtliche Mitteilung - zugestellt durch Post.at 

 

„EINSTIMMIG ANGENOMMEN!“ 

 

 Der neue Gemeinderat 

Am 12. November 2015 wurde von Herrn Bezirkshauptmann Ing. Mag. Werner Kreisl 
unser Bürgermeister und der neue Gemeinderat angelobt. 

1.Reihe: GV DI Dr. Thomas Bauernfeind, GV Johannes Tauböck, Bgm. Josef Hiesböck,             
Vizebgm. Hermine Leitner, GV David Huber 
2.Reihe: Daniel Radinger, Stefan Waser, Martina Steindl, Michael Hofstädter, Ingrid Pfeiffer-
Guger, Ing. Karl Fritzl, Margit Obermayr, Karl Pfeiffer 
3.Reihe: Johann Wieden, Johann Kastner, Anna Pointner, Sabine Heindl, Jakob Kragl, Karin 

Tagwerker, AL Alois Pointner 

Foto:  
Claudia Ernecker 
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Zusammensetzung der NEUEN AUSSCHÜSSE 
 

Gemeindevorstandsmitglieder: 
 

Bürgermeister:      Josef Hiesböck ( ÖVP)          
Vizebürgermeisterinin:   Hermine Leitner (ÖVP)  
Gemeindevorstand:      DI Dr. Thomas Bauernfeind (ÖVP) 
Gemeindevorstand:      Johannes Tauböck (ÖVP) 
Gemeindevorstand:      David Huber (SPÖ) 

 

Prüfungsausschuss: 
 

Obfrau:         Sabine Heindl  
Obfrau-Stellvertreter:   Johann Kastner 
Mitglied:         Alfred Pühringer, Johann Kastner, Sabine Heindl 
Ersatzmitglieder:         Karl-Heinz Fürhapper,  
         Daniel Radinger, Johann Wieden 

 

Ausschuss für Bau und Straßenbau, sowie für Angelegenheiten der 
örtlichen Raumplanung (einschl. Schul- und Badbau sowie Verkehr): 
 

Obmann:           Johannes Tauböck  
Obmann-Stellvertreter:   Michael Hofstädter 
Mitglieder:           Johannes Tauböck, Michael Hofstädter, DI Rudolf Aigner, 
                                        DI Dr. Thomas Bauernfeind, David Huber, Johann Wieden 
Ersatzmitglieder:            Jakob Kragl, Christian Kranzer, Ing. Karl Fürholzer, Karin Tagwerker,  
                                       Karl Lettner, Friedrich Kriener 

 

Ausschuss für Schul-, Kindergarten-, Kultur-, Familien- und 
Jugendangelegenheiten: 
 

 

Obfrau:          Anna Pointner  
Obfrau-Stellvertreter:   Josef Hiesböck 
Mitglieder:        Anna Pointner,  Josef Hiesböck,  Hermine Leitner, Karin Tagwerker 
        Margit Obermayr, Friedrich Kriener 
Ersatzmitglieder:        Denise Gierlinger, Ingrid Pfeiffer-Guger, Martina Steindl, Jakob Kragl,  
        Marion Fichtinger, Markus Schrattenholzer 

 

Ausschuss für örtliche Umweltfragen, Soziales-, Senioren- und 
Sportangelegenheiten (einschl. alternative Energien): 
 

 

Obfrau:        Ingrid Pfeiffer-Guger  

Obfrau-Stellvertreter:   Karl Pfeiffer 
Mitglieder:        Ingrid Pfeiffer-Guger, Karl Pfeiffer, Stephan Eppich, Waltraud Fritzl,  
        Daniel Radinger, Stefan Waser 
Ersatzmitglieder:        Denise Gierlinger, GV Johannes Tauböck, Karl-Heinz Fürhapper,  
                                    Christian Kranzer, Erwin Kemethofer, Markus Schrattenholzer 

 

Personalbeirat: 
 
 

Vorsitzender: Bgm. Josef Hiesböck        

Vors.-StV.:            Ing. Karl Fritzl 
Mitglieder: Martina Steindl, Erwin Kemethofer, Johann Kastner 
Ersatzmitglieder:  VizeBgmin. Hermine Leitner, Franz Leimlehner, Johann Wieden 
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Kindergarten/Volksschule - Parksituation 
 
Jene Eltern/Großeltern, die ihre Kinder in unseren neuen Kindergarten bringen bzw. abholen, 
werden dringend gebeten, ihre PKW nicht auf der Umkehrspur des KiGa- Busses zu parken. 
Der Bus kann nicht ordentlich zufahren und das Aussteigen der Kinder bzw. das Einsteigen 
gestaltet sich unnötig schwierig. Ähnlich ist die Situation bei der Volksschule. Auch dort sollen 
die Kinder am Dorfplatz aus- bzw. einsteigen. Sie können dann gefahrlos zur Schule gehen. 
Am gegenüberliegenden Dorfplatz ist genug Parkfläche vorhanden. 
 

Tragen wir alle zur Sicherheit unserer Kinder bei -  
manchmal ist das wirklich einfach! 

 

 
 

Keramikbild am Dorfplatz 
 
Die Gemeinde Arbing bedankt sich sehr herzlich bei der 
Firma Kreativ-Keramik Peham aus Saxen. 
 

Das von Gottfried Kranzl geschaffene Keramikbild am 
Dorfplatz, wurde im Betrieb der Fa. Kreativ-Keramik Peham 
gebrannt.  
Der Firmenchef Josef Peham machte 
diese Arbeit kostenlos.  
 
Herzlichen Dank !  
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WINTEREINBRUCH 
Pflichten von Haus- und Liegenschaftseigentümern 

 

Auf öffentlichen Straßen parkende Autos stellen immer wieder eine Herausforderung für die 
Winterdienstarbeiten dar. Es wird ersucht die PKWs auf Eigengrund abzustellen und eine Straßenseite 
zur Gänze freizuhalten um die Schneeräumarbeiten zu erleichtern. 
Sollten mit dem Winterdienst Probleme auftreten, bitten wir um unmittelbare Kontaktaufnahme mit dem 
Gemeindeamt aber auch um Verständnis, wenn das eine oder andere Mal aufgrund des großen 
Gemeindegebietes kleinere Verzögerungen bei der Räumung eintreten. Herzlichen Dank schon jetzt 
für Ihr Verständnis. 
 

Bitte beachten Sie, dass das Räumen der Gehsteige (Gehwege) entlang von Liegenschaften, die 
teilweise bei Räumarbeiten von öffentlichen Flächen mit erledigt werden, trotzdem im 
Zuständigkeitsbereich jedes einzelnen Liegenschaftsbesitzers liegen. Siehe folgende Einschaltung 
über die Straßenverkehrsordnung § 93. Es wird ersucht, den Schnee von privaten Flächen nicht auf 
öffentlichem Gut abzulagern und nicht auf die Straße zu räumen! 
 

Schneeräumung und Streuung – Straßenverkehrsordnung § 93: 
 

(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die                
Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft die 
Eigentümer von Verkaufshütten. 
(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für 
einen 1 m breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt 
werden. 
 

Warntafeln: 

Der Eigentümer ist verpflichtet, entsprechende Vorkehrungen bei bestehender Gefahr von 
Dachlawinen zu treffen. Sobald die Wahrscheinlichkeit einer Gefährdung erkennbar ist, sind Warntafeln 
und Warnstangen aufzustellen.  
In manchen Fällen können heftiger Schneefall oder Windverwehung ein sicheres Benutzen des 
Gehweges – trotz ständigen Räumens – erschweren. Das Aufstellen von zusätzlichen Warntafeln ist in 
solchen Fällen ratsam.  
 

Wasserleitungen u. Wasserzähler –  
ACHTUNG Frostschaden! 

 

Um Frostschäden an der Wasserleitung zu vermeiden, wird darauf hingewiesen, 
Wasserleitungen im Freien zu entleeren, sowie den Wasserzähler frostsicher zu halten. 
(Lt. Wasserleitungsordnung vom 27.03.2012 § 10 Wasserzähler hat jeder 
Liegenschaftsbesitzer dafür zu sorgen, dass die Frostsicherheit für den 
Wasserzähler gegeben ist.) 

Die Schäden können vermieden werden, wenn Türen und Fenster in 
der Nähe von Wasserleitungen möglichst immer geschlossen bleiben 

oder undichte Türen und beschädigte Fensterscheiben ausgebessert werden. 
Leitungen, die im Winter nicht benötigt werden, sollten zugedreht und vollständig 
entleert werden (z.B.: Garten- und Brauchwasserleitungen sowie Leitungen für 
Bodenräume, Garagen und Ställe). 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiryc3x_63JAhWMWRQKHYcrAXEQjRwIBw&url=http://www.wikiwand.com/de/Wasserhahn&psig=AFQjCNFetaLm8HbmEsYnJkNBVSlwlp4y6A&ust=1448624179658091
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Richtig HEIZEN! 

 
 

Richtig Lüften 
In der Heizsaison sollte man besonders auf 
das persönliche Lüftungsverhalten achten: Zu 
wenig Lüftung kann zu Schimmel führen, zu 
viel oder falsches Lüften zu hohen 
Energiekosten. Richtig Lüften bedeutet einmal 
pro Stunde für kurze Zeit Stoßlüften, auf 
keinen Fall sollten die Fenster nur gekippt 
werden. Je kälter und windiger es draußen ist, 
desto kürzer kann die Lüftungsdauer sein: 
Feuchte, verbrauchte Innenluft wird möglichst 
rasch gegen kalte, trockene Außenluft 
getauscht. 
 

Heizsystem optimieren 

Wenn die Heizkörper gluckern oder nicht warm 
werden, hilft entlüften: Einfach das 
entsprechende Ventil an jedem Heizkörper bei 
eingeschalteter Heizung mit einem  

 

Entlüftungsschlüssel so lang öffnen, bis die 
Luft entwichen ist. 
Unbeachtete Energiefresser sind ungedämmte 
Heizungsrohre. Durch das Dämmen der 
Heizungsrohre gelangt die Wärme genau 
dorthin, wo sie gebraucht wird: In die 
Wohnräume! Das Dämmmaterial ist sehr 
günstig und kann selbst angebracht werden. 
 

Idealtemperatur für jedes Zimmer 
Nicht alle Räume müssen gleich stark beheizt 
werden: In Wohnräumen liegt bei alten 
Gebäuden die Wohlfühl-Temperatur bei etwa 
22 °C, am Gang, in Schlaf- und Abstellräumen 
kann die Temperatur abgesenkt werden. 
Ein Thermostatventil hilft die Temperatur in 
jedem Zimmer zu regulieren: Das Ventil dreht 
die Heizung ab einem bestimmten, 
eingestellten Richtwert einfach ab! 

 

Stellungspflichtige 

 

Drei junge Männer unserer Gemeinde - Sebastian Bauernfeind, Mario Fröschl und Gerald 
Kastner - nahmen am 23. und 24. November 2015 an der Stellung teil.  Wie es Tradition ist, 
wurden sie danach von der Gemeinde zum Essen eingeladen. Gemeinsam mit unserer 
Vizebürgermeisterin Hermi Leitner verbrachten sie ein paar gemütliche Stunden in der Pizzeria 
„Al Capone“! 
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TAG DES APFELS – Volksschule wieder unterwegs! 
 

Am 2. Freitag im November (heuer der 13.11.) wird in Österreich der Tag des Apfels gefeiert. Die 

Schüler waren wieder in Arbing unterwegs und verschenkten das gesunde Obst an viele 

Menschen. Sie erinnerten an den Apfeltag und ernteten für ihr Engagement strahlende 

Gesichter, freundliche Worte, viel  Lob und sogar kleine Geschenke.  

Danke für die vielen Äpfel, die von den Arbingerinnen und Arbingern dafür bereit gestellt wurden! 

Heuer konnten wir etwa die doppelte Menge des Vorjahres verteilen. Herzlichen Dank auch den 

Eltern, die einige Schülergruppen begleiteten.  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 Ob auf der Baustelle, in Betrieben, auf der Bank, 

  im Gemeindeamt, auf der Straße…   allen 

 wurde ein Apfel gereicht. Viele hörten sich  

 ein Gedicht oder ein Lied zum Apfel an. 

 

 

 

RUNDER GEBURTSTAG 
              

Die Leiterin unserer Volksschule, 

Frau Christine Tandler,  

feierte am 04. November 2015 ihren 60. Geburtstag. 
Frau Tandler ist seit 1. September 1999 die Direktorin. 

Wir gratulieren Frau Tandler sehr herzlich und 
bedanken uns für die stets gute und konstruktive 

Zusammenarbeit zum Wohl unserer Kinder! 
 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjN6_PSoLHJAhUBWRQKHem1D50QjRwIBw&url=http://www.bgz.at/sekt-champagner.htm&psig=AFQjCNGoxGVvqVgEjKUgqK9fkD34DlMU9g&ust=1448736077603014
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Herausgeber:                             Gemeindeamt Arbing,  4341 Arbing, Hauptstraße 39 

Für den Inhalt verantwortlich:    Bgm. Josef Hiesböck 


